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Stark befallener Sauerkirschbaum 



• 

Bei Kern- und Steinobst ist seit einigen Jahren eine bakte

rieille Erkrankung zu beobachten, die durch Pseudomonas 

morsprunorum Wormald verursacht wird. Regenreiche 

Perioden fördern weitgehend das Auftreten und die Ver

breitung des Erregers. Besonders stark geschädigt werden 

bestimmte Birnen- und Sauerkirschsorten. Ein Befall der 

Blüten und jungen Früchte kann zu fast völligem Ertrags

ausfall führen. 

Die wichtigsten Krankheitssymptome an Blättern, Früchten, 

Kurztrieben und Zweigen von Sauerkirsche und Hirne 

werden mit den folgenden Bildern dargestel,H. 



Abgestorbene Blüten 

Symptome an Sauerkirsche 

Nekrotische Blattflecken 



Rindenbrand 
nach dem Blattfall 

Blatt- uni 
Rindennekrosen 

Schäden an 
Früchten und Fruchtstielen 



Flächige Blattnekrosen 

Befallene Früd:lte 
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Rindennekrosen 

Abgestorbener Kurztrieb 
mit vertrockneter Blüte 
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